
Teil haben. Teil sein.

Ausbildungsverbund
Tübingen und Reutlingen

Telefon 0151 54438831

Trio – Mutter, Kind, Beruf
Arbeit, Ausbildung und Beruf für  
Mütter mit minderjährigen Kindern

»	 Wir helfen beim (Wieder-) 	
Einstieg in den Beruf.

Standorte Berufliche Chancen fördern

Das Team des Projekts Trio schafft gemein-
sam mit den Müttern die Voraussetzungen, 
damit eine berufliche Tätigkeit gelingen kann. 
Zusammen erarbeiten wir eine berufliche 
Perspektive und loten aus, welche Wünsche, 
Fertigkeiten und Kenntnisse die Frauen haben. 
Wir helfen, akute Themen zu bearbeiten und 
neue Wege zu gehen.

Der Ausbildungsverbund
Der Ausbildungsverbund unterstützt ausbil-
dungs- und arbeitsplatzsuchende Menschen 
in der Region Reutlingen/Tübingen beim 	
Berufseinstieg, während der Ausbildung, bei 
der beruflichen Neuorientierung und Weiter-
bildung. Wir bieten Berufsvorbereitung, Qua-
lifizierung, Beschäftigung und Ausbildung in 
unterschiedlichsten Berufsfeldern. Unser Ziel 
ist die Vermittlung unserer Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in den ersten Arbeitsmarkt.
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Tübingen
Marienburgerstr. 12, 72072 Tübingen
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
	- Buslinie 4,7 und 13 bis Haltestelle Stadtwerke 
oder Aixer Straße 

	- Buslinie 7625 oder 10/7611 bis Haltestelle 	
Reutlinger Straße

Reutlingen
Tübinger Str. 89, 72762 Reutlingen
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
	- Regionalbahn Ausstieg Reutlingen Westbahnhof
	- Buslinie 2 oder 12 bis Haltestelle Lohmühlestraße

Kontakt
BruderhausDiakonie
Region Freudenstadt, Tübingen, Zollernalb	
und Region Reutlingen Arbeit und berufliche Bildung
Ausbildungsverbund
Stephanie Ivaschuk
Mobil	 0151 54438831
trio.tuebingen@bruderhausdiakonie.de	
trio.reutlingen@bruderhausdiakonie.de
www.bruderhausdiakonie.de 

Gefördert vom Ministerium für Soziales, Gesundheit 	
und Integration aus Mitteln der Europäischen Union 	
im Rahmen der Reaktion auf die COVID-19-Pandemie.



»	 Wir sind schnell und unkompliziert per 	
Telefon, E-Mail und SMS erreichbar. 

Zielgruppe Ziele, Zugang und Teilnahme Unser Angebot

Das Projekt Trio richtet sich an Mütter mit min-
derjährigen Kindern aus den Kreisen Tübingen 
und Reutlingen:
	- die in Familien leben
	- die alleinerziehend sind
	- mit und ohne Migrations- oder 	
Fluchthintergrund

	- mit und ohne Schulabschluss oder 	
Berufsausbildung

	- die Bedarf an Unterstützungs- und 	
Qualifizierungsangeboten haben

	- die eine Anschlussunterstützung brauchen
	- die Hilfe bei der Organisation des Alltags 	
benötigen – auch auf digitalen Wegen 	
zu Behörden, Ämtern und Arbeitsmarkt

	- ohne/mit geringen PC-Kenntnissen und 	
digitalen Fertigkeiten

	- mit Unterstützungsbedarf bei der Berufsorien-
tierung und im Bewerbungsmanagement

Projektziele sind:
	- die Teilnehmerinnen im Alltag zu unterstützen
	- Mütter in den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt 
hin- beziehungsweise rückzuführen

	- Hemmschwellen und Hindernisse abzubauen
	- „Brückenbau“ zu weiterführenden Unterstüt-
zungs- und Qualifizierungsangeboten

	- Zugangs- und Teilhabebarrieren von Müttern 
und ihren Kindern mindern

Zugang und Teilnahme
Interessierte Frauen können sich direkt an uns 	
wenden oder werden durch unsere Netzwerk-
partnerinnen und -partner vermittelt. Die Teil-	
nahme ist freiwillig. Die Teilnehmerin entschei-
det, wie häufig sie in der Woche teilnehmen 
möchte. Sie sollte den Wunsch haben, ihre ak-
tuelle Situation zu verändern und bereit sein, 
Termine verlässlich einzuhalten. Die Fahrtkosten 
zum Projekt werden erstattet.

Beruflich erfolgreich tätig sein zu können 
setzt für Frauen mit Kindern voraus, dass alle 
anderen Lebensbereiche gut funktionieren 
und aufeinander abgestimmt sind. Damit 	
dies gelingen kann, unterstützen wir Mütter:
	- mit aufsuchender Kontaktaufnahme, 	
auf Wunsch zu Hause, um Engpässe bei 	
der Kinderbetreuung zu vermeiden

	- mit Einzelberatung in allen Lebenslagen
	- bei der Familienorganisation
	- bei der Wegeplanung in Arbeit und Beruf
	- dabei, neue Berufsfelder kennenzulernen 
und Kompetenzen auszuloten 

	- im Bewerbungsprozess
	- bei der Schaffung digitaler Möglichkeiten 
zur Vernetzung unter Coronabedingungen

	- der Begleitung zu Ämtern sowie Hilfs- und 
Unterstützungseinrichtungen

	- mit Möglichkeiten zum Austausch mit ande-
ren Teilnehmerinnen in ähnlicher Situation


